
 
 

AUSSCHREIBUNG 
38. All Nations Cup  

Arabischer Vollblüter 
The Lady Harmsworth Blunt Memorial Trophy 

The Major T.W.I. Hedley Memorial Trophy 
 
nach dem Reglement der European Arab Horse Show Commission (EAHSC) 

(ECAHO-Affiliation Number: 115-2022 /GER) 
 

 

                      Samstag, 24. September 2022  
Sonntag, 25. September 2022 

Aachen, Albert-Vahle-Halle 
 
 

Veranstalter: 
                            Verband der Züchter und Freunde des Arabischen Pferdes e.V. 
                                   In Zusammenarbeit mit dem All Nations Cup Komittee 
 

                                Nennungen sind bis spätestens  
                                                01.August 2022 zu richten an 
                        Viola Speier  
     Meldestelle VZAP 
   Tribseeser Chaussee 12, D-18334 Bad Sülze  
  speier@vzap.org, Fax: 0049 38229-174999, Tel. 0049 177-8872380  
 
 Für Informationen :  www.all-nations-cup.org   oder   www.vzap.org 

 
 



 
38. All Nations Cup - Die Lady Harmsworth Blunt Memorial Trophy  
Die Pferde starten für die Nation, deren Staatsbürgerschaft der Besitzer des Pferdes bei Nennschluss dieser Veran-
staltung (01.08.2022) besitzt. Bei Besitzergemeinschaften muss ein Land auf dem Nennformular festgelegt werden. 
Der Nations Cup wird an diejenige Nation verliehen, deren gemeldete Pferde die höchste Punktzahl nach der 
folgenden Skala erreichen: 
 
 
Erster Platz in einer Klasse 5 Punkte 
Zweiter Platz in einer Klasse 4 Punkte 
Dritter Platz in einer Klasse 3 Punkte 
Vierter Platz in einer Klasse 2 Punkte 
Für alle weiteren Platzierten              1 Punkt 
 

 
Goldmedaillengewinner Championat 6 Punkte 
(Jährlinge, Junioren und Senioren) 
Silbermedaillengewinner (Reservechampionat) 5 Punkte 
(Jährlinge, Junioren und Senioren) 
Bronzemedaillengewinner 4 Punkte 
(Jährlinge, Junioren und Senioren) 

 
In jeder Zuchtschauklasse wird für jede teilnehmende Nation nur das beste Ergebnis notiert. Für die Ermittlung der 
siegenden Nation und der weiteren Platzierungen werden die besten fünf Ergebnisse der Klassen plus der 
Championatsergebnisse eines Landes zur Berechnung herangezogen. 
 
38. All Nations Cup - Züchterwertung 
- Major Ian Hedley Memorial Trophy - 
 
Hierbei handelt es sich um einen Wanderpokal, der von The Hon. Mrs. Wragg und Mrs. Hedley gesponsert und in 
Zusammenarbeit mit der berühmten Künstlerin, Mrs. Karen Kasper, USA, kreiert wurde. 
 
The Hon. Mrs. Wragg und Mrs. Hedley hatten die Idee, nicht nur die Besitzer der erfolgreichsten Pferde zu ehren, 
sondern auch die Züchter dieser Pferde. Sie möchten jedes Jahr anlässlich der Schau in Aachen die Anerkennung an 
das Land weitergeben, in dem die meisten Preisträger gezogen wurden. 
 
Die Punkte werden nach obenstehender Skala (wie beim All Nations Cup) an das Land vergeben, dessen 
Staatsbürgerschaft der Züchter des Pferdes zum Zeitpunkt der Geburt hat. Bei Züchtergemeinschaften muss das Land 
auf dem Nennformular festgelegt werden. 
 
 
Startberechtigung 
Teilnahmeberechtigt sind alle Arabischen Vollblüter, die einen Equidenpass besitzen und bei 
Nennungsschluss in einem WAHO-anerkannten Stutbuch registriert sind. 
 
Die gemeldeten Pferde müssen sich für die Teilnahme qualifiziert haben. 
 
Qualifikation zur Teilnahme 
Teilnahmeberechtigt sind Pferde, die sich anlässlich einer ECAHO-anerkannten Schau wie folgt 
qualifiziert haben: 

 
- 1. bis 5. Platz anlässlich einer A- oder B-Schau oder 
- 1. bis 5. Platz in einer Jährlingsklasse anlässlich einer Titel- oder A-Schau oder 
- 1. bis 3. Platz anlässlich eines Nationalen Championats, einer Nationalen C-Schau, einer Internationalen 

C-Schau oder einer europäischen Schau 
- 1. bis 2. Platz anlässlich einer Specific Origin Schau 

 
Pferde, die außerhalb von ECAHO-Mitgliedsländern geboren oder registriert wurden, müssen sich 
anlässlich einer EAHSC-anerkannten Schau qualifizieren oder anlässlich anderer Schauveranstaltungen, 
die von der EAHSC akzeptiert werden, wie: 
 

- Champion- oder Reserve-Champion-Titel oder “Top-Ten-Titel“ anlässlich der US-Nationals oder 
- Champion- oder Reserve-Champion-Titel oder ein 1. Platz anlässlich der Wettbewerbe in Scottsdale oder 
- Champion- oder Reserve-Champion-Titel anlässlich aller regionalen US-Wettbewerbe oder 
- Champion- oder Reserve-Champion-Titel oder 1. bis 3. Platz anlässlich eines offiziellen Nationalen 

Championats oder ein 1. bis 3. Platz anlässlich der US-Schau in Las Vegas 
 
Es werden nur "Open Halter" Klassen berücksichtigt. 

 
Jährlinge müssen sich nicht vorher qualifizieren. 
Weitere Qualifikationsmöglichkeiten für die Klasse 13 (Wallache) siehe Seite 4. 
Ein Nachweis der Qualifikation muss dem Meldeformular beigefügt werden und wird vom ECAHO-
Sekretariat überprüft. 



 
 
 
Vorläufige Klasseneinteilung 
 
1a, 1b)  Jährlingsstuten (Geburtsjahr 2021) 
2a, 2b)  Jährlingshengste (Geburtsjahr 2021) 
3) 2-jährige Stuten (Geburtsjahr 2020) 
4) 2-jährige Hengste (Geburtsjahr 2020) 
5) 3-jährige Stuten (Geburtsjahr 2019) 
6) 3-jährige Hengste (Geburtsjahr 2019) 
7) 4 bis 6-jährige Stuten (Geburtsjahr 2018-2016) 
8) 7 bis 10-jährige Stuten (Geburtsjahr 2015-2012) 
9) 11-jährige u. ältere Stuten (Geburtsjahr 2011 u. früher 
10) 4 bis 6-jährige Hengste (Geburtsjahr 2018-2016) 
11) 7 bis 10-jährige Hengste (Geburtsjahr 2015-2012) 
12) 11-jährige u. ältere Hengste  (Geburtsjahr 2011 u. früher) 
13) Wallache (Geburtsjahr 2021 und früher) 
 
Für die Ermittlung des Geburtsjahrganges wird der 01.01. des Geburtsjahres für die Klasseneinteilung 
zugrundegelegt.  
 
Klassen mit mehr als 10 Nennungen können nach Alter geteilt werden. 
 
Klassen mit weniger als 3 Nennungen werden mit der nächsten Altersklasse des gleichen Geschlechts 
zusammengelegt. 
 
 
 
 
Richtsystem für die Einzelklassen (1 - 13) 
Sechs Richter richten jede Klasse unabhängig voneinander ohne Katalog nach folgenden Kriterien: 
 
a) Typ (Rasse- und Geschlechtstyp) 
b) Kopf & Hals (ergibt sich als Mittelwert aus der Addition der Noten für b1) Kopf und für b2) Hals) 
b1) Kopf  
b2) Hals 
c) Gebäude  
d) Fundament 
e) Bewegungen (Schritt und Trab) 
 
Zugrunde gelegt wird das 20-Punkte-System mit halben Punkten. Die Gesamtnote pro Pferd pro Richter 
wird errechnet, indem die Ergebnisse jedes Richters für die Einzelkriterien a, b (b1 + b2 dividiert durch 
2), c, d, e addiert und durch 5 (Anzahl der Kriterien a, b, c, d, e) geteilt wird. Anschließend wird das 
Endergebnis ermittelt, indem die Ergebnisse der Richter addiert und durch die Anzahl der Richter geteilt 
werden. 
Bei Punktgleichheit (ex aequo) entscheidet die jeweils höchste Typnote über die Platzierung. Wenn 
dennoch Punktgleichheit besteht, wird die höchste Bewegungsnote herangezogen. Wird noch immer 
keine Entscheidung erzielt, muss ein Richter, der durch das Los gewählt wird, seine Präferenz nennen. 
 



 
 
 
 
ANC-Wallachklasse (Klasse 13) 
 
Der Veranstalter wird nach Meldeschluss entscheiden, ob die Wallachklasse stattfindet. 
 
Wer bereits einmal ANC-Goldchampion der Wallachklassen war, ist für die darauffolgenden Jahre beim 
ANC nicht mehr startberechtigt.  
 
Für die Wallache gelten die Qualifikationen wie bei den Klassen 3 – 12; allerdings sind auch die Pferde qualifiziert, die 
sich bereits auf Schauen als Hengst qualifiziert haben, aber mittlerweile Wallach sind. 
 
Für das Wallachchampionat werden 9000,-- € ausgeschüttet (abhängig von der Zusage des Sponsors).   
Dieses wird als Preisgeld wie folgt vergeben: 
 
                                           Gold-Champion                    =   3.000,- € 
                                           Silber-Champion                  =  1.500,- € 
                                           Bronze-Champion                = 750,- € 
                                           Platz 4-10 (nach Hoehe 
                                           Der Gesamtpunktzahl)        = je 500,- E 

 
 
Sollte nur eine Klasse zustande kommen, wird der Klassensieger automatisch Gold-Champion und damit All Nations 
Cup Sieger, der Zweitplatzierte wird Silber-Champion und der Drittplatzierte wird Bronze-Champion. 
Bei zwei Klassen werden der Gold-, Silber und Bronze Champion entsprechend dem Richtsystem und Regeln fuer die 
Championate ermittelt. Platz 4-10 wird ermittelt, nachdem der Gold-, Silber- und Bronze-Champion feststehen, 
anhand der höheren Gesamtnote der Teilnehmer aus beiden Klassen. 
 
Richtsystem und Regeln für die Championate 
Die Championatsvergabe erfolgt nicht analog zu den in der Klasse erzielten Punkten, sondern mittels gesonderten 
Richtens. 
 
Ermittelt werden folgende Championate: 
 
Jährlingschampionat (Stuten) (Klasse 1a und 1b) 
Jährlingschampionat (Hengste) (Klasse 2a und 2b) 
Juniorenchampionat Stuten (Klasse 3 und 5) 
Juniorenchampionat Hengste (Klasse 4 und 6) 
Seniorenchampionat Stuten (Klasse 7, 8 und 9) 
Seniorenchampionat Hengste (Klasse 10, 11 und 12) 
Wallachchampionat (Klasse 13) 
(findet nur bei mehr als einer Klasse statt)   
 
Von allen Champions (Goldmedaillengewinner) wird eine Dopingprobe genommen. Weitere Pferde 
können auf die Verwendung von verbotenen Substanzen getestet werden. Ist das Ergebnis positiv, 
gehen die Kosten zu Lasten des Pferdebesitzers. 
 
Qualifikation für die Championate: 
Für die Championate qualifizieren sich die erst- bis drittplatzierten Pferde jeder Klasse der jeweiligen 
Alters- und Geschlechtskategorien.  
Ein Ersatz für abwesende Erst- bis Drittplatzierte durch darunter platzierte Pferde ist nicht möglich. 
 
Die „offene Richtmethode“ laut den ECAHO Regeln für das Richten der Championate wird 
angewendet (siehe ECAHO Blue Book 2022, Seite 40). 
 
Die Gold-, Silber- und Bronzemedaillengewinner der jeweiligen Championate werden aus 
allen Pferden ermittelt, die sich für die Teilnahme qualifiziert haben.  
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
Die Championate werden vergleichend wie folgt gerichtet: 

a) Alle Pferde, die sich für das jeweilige Championat qualifiziert haben, werden in numerischer 
Reihenfolge ihrer Katalognummer in der Bewegung und im Stand präsentiert und aufgestellt. 

b) Die Richter besichtigen die Pferde zuerst jedes einzeln in der Bewegung und anschließend im 
Stand.   

c) Jede/r Richter/Richterin nominiert gleichzeitig seine/ihre Wahl für die Gold-, Silber- und 
Bronzemedaillen aus allen qualifizierten und teilnehmenden Pferden. 

 
Es werden folgende Punkte fuer die nominierten Pferde vergeben:  
 
Nominierung für Goldmedaille 4 Punkte 
Nominierung für Silbermedaille 2 Punkte 
Nominierung für Bronzemedaille 1 Punkt 
 
Die Goldmedaille wird an das Pferd vergeben, das die meisten Nominierungen für den Goldmedaillen 
Champion erhalten hat. Im Fall, dass mehrere Pferd die gleiche Anzahl von Nominierungen für den 
Goldmedaillen Champion erhalten haben, wird das Pferd Goldmedaillen Champion, das die höhere Anzahl 
von Championatspunkten erhalten hat. 
Aus den weiteren qualifizierten, teilnehmenden Pferden wird: 

- Die Silbermedallie an das Pferd vergeben mit der höchsten Anzahl von Championatspunkten 
- Die Bronzemedaille an das Pferd mit der zweithöchsten Anzahl von Championatspunkten  

Im Falle von Punktgleichheit wird die dafür geltende Regel für Punktgleichheit bei Championaten (siehe 
ECAHO Blue Book 2022 – Seite 35) angewendet.  
 
Die Richter dürfen nicht miteinander über die Pferde sprechen. 

 
Falls einer der drei Medaillen-Gewinner disqualifiziert wird, wird das viertplatzierte Pferd zum 
Bronzemedaillengewinner ernannt. Ist dieses Pferd über die Bewertungsbögen nicht offensichtlich, 
müssen die Richter ein Pferd nennen. Dieses Pferd wird nicht öffentlich bekanntgegeben. Für den Fall, 
dass zwei oder mehr Medaillengewinner disqualifiziert werden, findet kein weiterer Ersatz statt. 

 
Zur Preisvergabe wird zuerst der Bronzemedaillengewinner aufgerufen und geehrt, dann der 
Silbermedaillengewinner und zum Schluss der Goldmedaillengewinner. 

 
Die von den Richtern abgegebenen Stimmen werden unmittelbar nach den Championaten publiziert. 

 
Alle Pferde, die sich für die Championate in ihren Klassen qualifizieren, müssen am jeweiligen Championat 
teilnehmen. Bei Abwesenheit wird das Pferd disqualifiziert, seine Benotung und Klassenplatzierung gelöscht und es 
darf für ein Jahr nicht mehr an Schauen – beginnend mit Datum der Schau – teilnehmen, außer, es liegt ein Attest 
des DC-Tierarztes vor. Im Falle einer Disqualifizierung rücken Pferde, die hinter dem disqualifizierten Pferd platziert 
sind, einen Platz nach vorne. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

Richter  
Dr. Gianmarco Aragno Italien                             
Robbie Den Hartog                                Niederlande 
Ferdinand Huemer Österreich 
Deirdre Hyde                                                   UAE 
Holger Ismer                               Deutschland       
Renata Schibler                                          Schweiz    
Ali Shaarawi                                             Ägypten  
Marianne Tengstedt Dänemark 
  
  
 
Sprecher 
Eric Blaak Niederlande 
 

Musik 
Lars Groowagers                                   Niederlande 

Ringmasters 
Dr. med. vet. Mohammed Hammad  Ägypten 
Eidha Almenhali                                                 UAE  
 
Disziplinarkomitee 
Elisabeth Chat    Oesterreich 
Line Brunsgaard Dänemark 
Ils van Dun   Belgien 
Dr. med.vet. Abdelwahab Ben Ali Amira                UAE 
Dr.med.vet.Laura Mascagna                              Italien 
Barbara Pfistner                                            Schweiz 
                                 
Results and Live Stream 
 
Arabian Essence                                           Italien



 

 

 
 
 
Allgemeine Bestimmungen 
 
1. Für die Veranstaltungen gelten die beiliegenden Regeln des Blue Book 2022 der European Arab 

Horse Show Commission (EAHSC). Im Zweifelsfall gilt die englische Originalversion. 
 Diese beinhalten auch die: Rules for Conduct of Shows; Rules for Ties in Qualifying Places; Rules for 

Championships; Rules for Disciplinary Committees; Rules for Medication Control, IV. Addendum. 
 Die Teilnehmer unterwerfen sich der auf die Schauveranstaltung beschränkten und auf der Grundlage des in der 

Ausschreibung festgelegten Bewertungssystems getroffenen Entscheidungen der Richter. Diese sind vom 
Veranstalter eingeladen, ehrenamtlich tätig und nicht Beauftragte der Zuchtverbände, denen sie angehören. 

 
2. Alle Pferde müssen frei sein von ansteckenden Krankheiten und aus einem seuchenfreien Bestand kommen. Sie 

müssen wirksam gegen INFLUENZA geimpft sein (siehe Blue Book 2022, IV. Addendum).  
 Der Impfpass ist vor Ort vorzulegen und der Meldung in Kopie beizulegen, ebenso eine Kopie des 

Equidenpasses.  
 Zur Identifikation muss der Equidenpass oder das Registrierungs-Zertifikat mit graphischer 

Beschreibung bei der Schau auf Verlangen vorgezeigt werden. 
 Bei Fehlen des Passes ist der zuständige Tierarzt ermächtigt, eine kostenpflichtige Untersuchung durchzuführen. 

Der Veranstalter ist berechtigt, nach Entscheidung des DC-Tierarztes Pferde in Quarantäne zu verweisen. 
 
3. Transportkostenentschädigung wird nicht gezahlt. 
 
4.      Das Nenngeld beträgt in allen Wettbewerben der Zuchtklassen EUR 150,- pro Pferd. Dieses ist im Voraus 

zu entrichten, andernfalls behält sich der Veranstalter vor, Pferde von der Schau auszuschließen. 
 Sollte der Veranstalter nach Nennungsschluss eingegangene Meldungen noch akzeptieren, erhebt 

er die doppelte Meldegebühr pro Pferd, die ebenfalls im Voraus zu entrichten ist. Stornierungen 
von Meldungen sind nur bis zum 15.08.2022 kostenfrei möglich, danach fallen die Gebühren für 
das Nenn- und Boxengeld komplett an. 

 
5. Boxenreservierungen sind zusammen mit der Nennung abzugeben und werden nur dann berücksichtigt, wenn 

das Stallgeld in Höhe von EUR 200,-- für eine Box mit Stroh und EUR 230,-- für eine Box mit Späne 
(inklusive Einstreu und Entsorgung) mit dem Nenngeld bezahlt ist. 

 
6. Der Veranstalter übernimmt keine Haftung für Unglücksfälle, Krankheiten, Diebstahl, Feuer oder 

Schäden jeglicher Art, sowohl an Personen als auch an Tieren und Sachen. Insbesondere wird 
Dritten gegenüber keine Haftung für Sach- oder Haftpflichtschäden übernommen. Für 
teilnehmende oder sonstige mitgeführte Tiere muss daher durch den Besitzer/Eigentümer eine 
entsprechende Haftpflichtversicherung abgeschlossen sein. Der Halter erklärt mit 
Unterzeichnung der Nennung, dass für das teilnehmende Pferd eine ausreichende 
Haftpflichtversicherung besteht. Jeder ist persönlich verantwortlich für Schäden an Dritten, die 
durch ihn selbst, seine Angestellten, seine Beauftragten usw. oder seine Pferde verursacht 
wurden.  

 Die Eintragung in allen Teilen des Kataloges erfolgt ohne Gewähr. Irrtümer vorbehalten. 
Gewährleistungs- und Regressansprüche aus Katalogeintragungen und –text gegenüber dem 
Schauorganisator, bzw. Ersteller des Kataloges, sind ausdrücklich ausgeschlossen.  

 Den Weisungen der Ordner und der Organisationsleitung ist Folge zu leisten. Das Betreten der 
Veranstaltungsanlage erfolgt auf eigene Gefahr. 

 Jegliche Abänderungen/Beschädigungen an den Stallungen und am Inventar führen zum 
Ausschluss und der Verursacher wird haftbar gemacht. 

 
7. Die Vorführer werden gebeten, ordentlich gekleidet zu sein bzw. in ihrem Herkunftsland übliche Kleidung (ohne 

Reklameaufschrift) zu tragen; die Pferde sind mit Lederzäumung oder leichtem Halfter vorzustellen. Hengste im 
Alter von 3 Jahren und darüber können mit geeignetem Zaum und Gebiss vorgeführt werden.  

 
8.     Regeln im Sammelring und Durchgang zum Schauring: 

     Im Sammelring sind pro Pferd nicht mehr als 2 Personen als Assistenten jedes Vorführers/jeder Vorführerin 
zugelassen. Diese 2 Assistenten sowie der Vorführer/die Vorführerin müssen die Startnummer des betreffenden 
Pferdes tragen, um ihre Zugehörigkeit eindeutig identifizieren zu können. Personen, die keine Startnummer 
eines in der betreffenden Klasse startenden Pferdes tragen, sind nicht im Sammelring oder Durchgang zum 
Schauring zugelassen. 

        Pro Pferd darf sich nur der Vorführer im Durchgang zur Halle befinden. Ein zusätzlicher Helfer darf sich nur im 
Hauptring in der Ecke neben dem Eingang aufhalten. Nur die vom Veranstalter gestellte Gerte (Standardmaß 
mit max. 10 cm langen Plastikstreifen) darf zum Nachtreiben verwendet werden. 

 



 

 

 
 
 
9. Gerätschaften zur Versorgung der Pferde sind mitzubringen. 
 
10. Alle Champions (Goldmedaillengewinner) werden einem Dopingtest unterzogen. Weitere Pferde können auf die  
       Verwendung von verbotenen Substanzen getestet werden. Ist das Ergebnis positiv, gehen die Kosten zu Lasten  
        des Pferdebesitzers. 
        Von allen Ausstellern, Vorführern und deren Helfern wird erwartet, dass sie sich entsprechend den Regeln des 

Tierschutzes und des ethischen Schauverhaltens auf dem Gelände verhalten. Sie werden hierfür verantwortlich 
gemacht. 

 Das Schaukomitee, die Richter, das Disziplinarkomitees und die eingesetzten Stewards sind nicht haftbar für die 
Folgen der von ihnen getroffenen Entscheidungen. 

 
11. Einfuhr von Pferden aus nicht EU-Ländern 
 Wir empfehlen Ihnen, Ihre Transporteure zu kontaktieren, wenn Sie die Pferde mit Carnet ATA transportieren 

möchten. 
 
12. Im Ring sind nur akkreditierte Fotografen erlaubt. Bitte wenden Sie sich bezüglich der 

Akkreditierung an die Geschäftsstelle des VZAP in Seelze. 
        Gewerbliches fotografieren in der Schauarena (Albert Vahle Halle) ohne Akkreditierung ist nicht     
        erlaubt. 
 
13. Video- und Tonaufnahmen sind in der Veranstaltungshalle ohne vorherige Akkreditierung beim Veranstalter 

(VZAP) nicht zulässig. Der Verkauf und die Veröffentlichung von Videoaufzeichnungen (z. B. im Internet) oder 
andere digitale Möglichkeiten ohne Genehmigung des Veranstalters sind nicht gestattet und werden straf- und 
zivilrechtlich verfolgt. Die Akkreditierung kann unter info@vzap.org bis zum 01.09.2022 angefordert werden. 
Die Kosten hierfür betragen 750 EUR pro Gestuet, nicht fuer die gesamte Veranstaltung und sind nach 
Rechnungsstellung bis eine Woche vor Veranstaltungsbeginn zu begleichen.  

 
Die Rules for Conduct of Shows – EAHSC Blue Book 2022 in der englischen Fassung (siehe Katalog Seiten 28 ff.) sind 
Bestandteil der Ausschreibung  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

 
 
                                                                 Rules for Conduct of Shows  
 
1. By participating in a show, show organizers, judges, exhibitors, owners, and handlers agree that 

they will unconditionally submit themselves and the persons assisting and accompanying them to 
the "Rules for Conduct of Shows" and, as regards veterinary matters and drug misuse, to the 
relevant  ECAHO  Veterinary  Regulations  and  ECAHO  Rules  for  Medication  Control.  The 
accompanying persons include e.g. trainers or persons representing the show organizer as well 
as  assistants  to  any  of  those  persons.  They  will  accept  the  jurisdiction  of  the  Disciplinary 
Committee (DC), the Standing Disciplinary Committee (SDC), and the ECAHO Appeals Committee 
(EAC).  
 
The person responsible for the horse is the registered owner or the lessee, but the person who 
signs the entry form, the handler, and other support personnel  including but not  limited to 
grooms and veterinarians, may be regarded as additional persons responsible if they are present 
at the event or have made a relevant decision about the horse. Should the person responsible 
designate  someone  to  represent  them  (e.g.  a  lawyer),  any  correspondence  sent  to  this 
representative will be deemed to have been communicated to the person responsible.  
 
These Rules will be interpreted when necessary under the provisions of the laws of Switzerland.  
 
Show organizers are not permitted to introduce rules which are in conflict with the EAHSC "Rules 
for Conduct of Shows".  

2. Horses must be accompanied at the show by an equine passport containing all vaccination 
records.  Those  horses    coming  from  a  country  that  does  not  issue  a  passport,  must  be 
accompanied by an official Registration      document which includes a graphic description and all 
vaccination records.  If, when a horse attends a show,  its passport  is at  the Registry  for any 
reason, then a letter from the registrar attesting to this must be provided along with a photocopy 
of the passport, including the description and the vaccination records. 
 

The show organizer  
3.   The show organizer reserves the right to refuse an entry, but must give the reason for refusal in 
writing.  
4.       The show organizer will  issue a printed show catalogue. The name of every horse must be 
printed in the show        catalogue, as well as the names of sire and dam (and maternal grandsire if 
possible), date of birth, color, the         names of the breeder and the owner. Should a horse’s name 
not be mentioned in the catalogue, its            participation at the show will be allowed only if the 
exhibitor cannot be blamed for the omission; this will be for the DC to decide.  
 
The show catalogue shall furthermore contain:  
• The names of all the Officials,  
• The Rules for Conduct of Shows the respective ECAHO generated QR Code,  
• The Rules for Conduct of ECAHO Sport Competitions or the respective ECAHO generated QR Code if 
ECAHO affiliated Sport Classes are scheduled,  
• The judging system (i.e. how many topics, 10 or 20 point system, and whether half points and 
deleting highest/lowest point system are used), the rules for ties and championships, the type of 
championship chosen by the organizer, and rules for foal classes (if applicable). For shows where 
prize money is awarded, the total amount and distribution of the prize money. 
5.    No class may be split unless there are more than 10 horses entered. Combination of a class with 
the next age group of the same sex is permitted if the number of entries for the class is below three.  
6.    a) No announcement indicating the identity, breeding, or past performance of exhibits, or the 
identity of their owners, will be made during judging. It is, however, permissible for this information 
to be given out after the judges’ score sheets have been collected for each exhibit.  
      b) Show organizers will not release details of competitors or their exhibits to the press at any time 



 

 

prior to the catalogue being put on sale at the showground. Catalogues will not be offered for sale 
more than one day 
before the commencement of the show. Digital publishing, sharing, or posting on the internet or any 
other public media of details regarding participating horses in a show in catalogue format, is not 
allowed until the start of the     respective class.  
 
 
    c) If the same horses participates in multiple events on the same day or consecutive days at the 
same venue, the following restrictions apply for the judging of these events:  
 
ECAHO Affiliated       Non amateur halter     Amateur halter     Sport  
Non amateur halter                   2                                  1                       1  
Amateur halter                           1                                  2                       1  
Sport                                             1                                  1                       1  
1 ‐ Combination is allowed to be judged by the same judge(s)  
2 ‐ Combination is not allowed to be judged by the same judge(s).  
 
c) If two ECAHO affiliated in‐hand shows (e.g. a B Int and a C Nat) are held at the same venue on the 
same or consecutive days, in which some of the same horses will be competing, two separate panels 
of  judges must be  invited, one panel  for each show. The  judges of the second event cannot be 
present at the showground during any part of the first event.  
This  restriction does not  include ECAHO Sports events, Amateur  in‐hand classes/shows or non‐
affiliated events. In these cases, the ECAHO in‐hand show(s) must be judged before the others.  
 
7. a) No member of the show organizing team may judge or officiate as member of the Disciplinary 
Committee. 
 b) If an ECAHO official or a member of their family is a part of the Organizing Committee of an 
independent A or Title show which is not organized by the National Association of the country where 
the show is held, then that official cannot officiate at any other A or Title shows.  
c) Members of the Organizing Committees of A and Title shows may not enter their own horses in a 
show which they organize.  
d) No judge may judge more than one Title Show within Europe and one Title Show outside Europe 
during the same calendar year.  
e) No judge may judge more than 15 Arabian horse halter shows in ECAHO member countries in the 
calendar year. No judge from non‐ECAHO member countries (Guest Judge) may judge more than five 
Arabian horse in‐hand shows in ECAHO member countries during the same calendar year; of the five 
shows, only one may be a Title Show and one an A Show.  
f) No member of the DC / Ringmaster may officiate at more than 15 Arabian horse shows in ECAHO 
member countries in the calendar year.  
 
8. The show organizers will ensure a proper rotation of judges.  
 
9. The show organizer will provide appropriate transport, accommodation, and meals during the 
show for the judges, DC members, ringmaster, and any other ECAHO show officials. If a judge, DC 
member, or ringmaster cancels the invitation after the travel arrangements have been made, he will 
pay all the costs arising from this booking.  
10. The following minimum daily fees are mandatory and to be paid by the organizer to judges, DC 
members,  and  ringmasters  per  working  day  regardless  of  the  actual  hours:  B  International,  C 
International, European and Specific Origin shows: € 100,‐ / A shows: € 150,‐ / Title shows: € 200,‐.  
For all other shows a daily fee is optional and at the discretion of the show organization. Material 
gifts are always allowed, regardless of the category of the show.  
 
Judges,  DC  members,  Ringmasters,  and  respective  probationers,  hereafter  referred  to  as 
'Official(s)'  
11. Officials invited to officiate at ECAHO affiliated shows agree to do so with integrity and honesty 



 

 

and to carry out their duties solely with the objects of ECAHO and the welfare of the horses in mind. 
 
12. a) Officials appointed at a show will not knowingly officiate in a class in which horses are entered 
concerning which there may be an actual or apparent conflict of interest. No official appointed at the 
show may exhibit, ride, drive or handle an entered horse or pursue any other activity not consistent 
with his duties at the show in which he is officiating.  
b) Exhibitors will declare on the entry form any actual or apparent conflict of interest with any of the 
officials invited for the show. Any exhibitor not declaring an existing conflict of interest of which he is 
aware, will forfeit all entry fees and will be prevented from showing the horse.  
c) Organizers will not accept any entries for which any actual or apparent conflict of interest with one 
of the appointed officials has been indicated by the exhibitor, unless a reserve official is available.  
d) Officials will not visit exhibitors' premises or accept exhibitors' hospitality during a 30 day period 
before or during the show concerned.  
e) Officials will not accept benefits or gifts that could bring into question the official's integrity or 
honesty. 
f)  Any  actual  or  apparent  conflict  of  interest  that  arises  before  or  during  the  show  shall  be 
immediately reported to the DC. The DC shall consult all parties involved and use all sources at their 
disposal to decide as necessary. The DC must include all information in their report and forward to 
ECAHO after the show. At no time may the organizer take any decision that is in conflict with the 
jurisdiction of ECAHO and its rules and regulations.  
g) Any actual or apparent conflict of interest that arises after the show shall be reported immediately 
to ECAHO for consideration by the SDC.  
 
13. a) An actual or apparent conflict of interest may occur if a horse is exhibited that:  
• Is being trained or handled by a member of the official’s family  
• has been bought or sold by an official either as owner or agent  
• has been bred or is owned in whole or part by the official or by a member of the official's family, or 
business partner in an Arab horse business venture  
• has been leased by the official at any time  
• has been bred by or is the property of a breeding organization in which the official is or was an 
employee • has been regularly trained, examined or treated by the official in a professional capacity  
• is the subject of an on‐going negotiation to buy or lease, or a provisional purchase condition to 
which the official is a party.  
 
An  actual  or  apparent  conflict  of  interest  may  further  occur,  amongst  others,  if  the  official, 
irrespective of the payment or receipt of a remuneration or any other consideration, during the 
period of one year (365 days) before a show at which the official officiates:  
• has entered into any business relationship with an exhibitor at that show,  
• has received, whilst being involved with the organization of any show or event, sponsorship from 
an exhibitor at that show or event.  
This does not apply to those events organized on behalf of a National Association which is a Full 
Member of ECAHO, as long as the official has no financial benefit from the sponsorship.  
• has performed consulting for an exhibitor at that show,  
• has purchased or sold a horse from or to an exhibitor at that show,  
• was involved with the breeding of a horse of an exhibitor at that show,  
• was involved in similar activities with an exhibitor at that show,  
• is employed in any way by the show organizers.  
 
In case of doubt, the DC’s decision will prevail.  
Any official must decline  to officiate  if  they  consider  themselves  to have a  conflict of  interests 
concerning a horse, its handler or its owner(s).  
 
13.  b)  If  during  the  show  a  conflict  of  interests  of which  the  exhibitor was  unaware  becomes 
apparent, the following options are available: 

      i) if the official with the conflict of interests is a judge or probationer judge 



 

 

• the judge or probationer judge will suspend his/her duties for the duration of the class and the 
championship  in which the conflict exists  
• a published reserve judge or another judge from the judges’ panel may be used for the class and 
the championship where the conflict exists  
• if the above mentioned  
i) is not applicable and if no reserve judge is available or there are no more members of the judges’ 
panel, the total points in the class will be multiplied by the factor of the planned number of judges 
divided  by  the  actual  number  of  judges,  to  calculate  a  comparable  score  in  case  of  ties  in 
championships 
 
ii) if the official with the conflict of interests is a DC member, this DC member will not check the 
horses concerned either in the stables before the show or in the collecting ring.  
If the DC member is an employee of the Show Organizer, this DC member must not write the DC 
Report. Another member of the DC who has no connection to the Show Organizers will write the 
Report.  
iii) if the official with the conflict of interests is a Ringmaster, this Ringmaster may be replaced for the 
duration of the conflict by:  
   • a reserve Ringmaster  
   • a member of the acting DC  
All aspects concerning actual conflicts of interests and their consequences will be recorded in the DC 
Report.  
 

12.  All officials will receive a list of exhibitors and sponsors from the organizer immediately after the 
official closing date of entries. Any later entries will be communicated without delay. 
Judges will not consult the show catalogue before or during the show at which they are judging.  

    15. In the show ring, all communication between judges and handlers prior to the presentation of 
prizes will be    through the ringmaster.  

    16. Judges may withhold any award if in their opinion the exhibit does not merit such an award.  
    17. The judge, or  if more than one, the panel of  judges may request that the ringmaster show a 

handler  a  yellow  or  red  card  if  they  consider  that  there  is  abuse  to  a  horse  or  that  there  is 
misconduct.  

 
  Conduct of Halter Classes  
    18. All handlers at A and Title Shows must be in possession of a valid handler’s permit which they 

must present to the DC in order to participate in the show.  
    19. Handlers will be neatly dressed. They may wear any costume normally worn in their country of 

origin.  Handlers  will  not  wear  clothes  carrying  any  form  of  advertising  which  discloses  the 
connection of the horse they are handling.  

    20. The judge(s) may request that the ringmaster order any horse that is not under control and/or 
displays dangerous behavior to be withdrawn, and the horse will be disqualified.  

     21. The judge(s) may request that the ringmaster ask a handler to open a horse's mouth or pick up its 
feet for inspection.  

  22. Exhibits are to be  judged standing, walking, and trotting. No more than three circles will be 
permitted  in each  individual presentation. Handlers who do not comply with  the ringmaster's 
instructions regarding the above may be given a yellow/red card by the ringmaster. 

23. a) Horses will appear in the collecting ring no less than 10 minutes before the start of the class.  
      b) Exhibits that appear late (missing the walk around the ring) will be excluded from the class.  
      c) Procedure in the collecting ring  
No more than 2 persons are allowed to assist the handler in the collecting ring. These persons as well 
as the handler should wear the number of the horse, to identify them clearly. Anybody not wearing a 
number relevant to a horse in the respective class will not have access to the collecting ring. The 
show organizer must provide three sets of numbers per horse to all exhibitors. 
Only  one person  is  permitted  to  assist  the handler  during  the warm‐up,  using only  a  standard 
schooling whip with an attachment of plastic of max. 10 cm.  
All other support or aggravation from inside or outside the collecting ring is prohibited. Horses may 



 

 

be warmed up in the collecting ring, but to avoid injuries and overstressing the horses, they may only 
be lunged in big circles at a modest pace. Any chasing or scaring of the horse is forbidden.  
 
24. a) Stallions and colts aged three years and over may be shown wearing bridles and bits that are 
both secure and comfortable for the horse. All bridles without bits are equally to be both secure and 
comfortable for the horse. Any horse that is not under control and/or displays dangerous behavior 
anywhere on the showground will be disqualified.  
b) The lead reins for all horses must be no longer than 3 m.  
 
25. a) Any horse becoming loose in the collecting ring is subject to a penalty (of a fine not exceeding 
100.‐  €) at the   discretion of the DC.  
     b) Any horse becoming  loose  in the show ring will  immediately continue to be shown and  is 
subject to a penalty (of a fine not exceeding 100.‐ €) at the discretion of the DC. Should the horse 
become loose a second time, it will be disqualified.  
 
26. All horses that are awarded a ranking in their respective class must take part in the class prize 
giving ceremony. Unless the DC decides otherwise, in which case any representative of the horse may 
accept the medal without the horse being present. Failure of the horse or any representative to 
appear in the prize giving ceremony will disqualify the horse from the show with its record of score in 
the Class being deleted, and it will be sanctioned according to Rules for Disciplinary Committees 
article 16.  
In the event of a disqualification, all horses placed behind the disqualified horse will move up one 
place in the Class ranking.  
During the prize giving ceremony, the horse may only be on the lead of the designated handler or a 
substitute deemed capable at the discretion of the ringmaster/DC.  
 
Soundness  
27. Exhibits that appear to be lame may be assessed and placed by the judges. Judges may exclude 
any horse so lame that assessment will inflict pain.  
 
Rules for adapting score sheets  
28. Judges may record their scores using paper score sheets or electronic devices. If paper score 
sheets are used, the organizers are expected to provide score sheets with pre‐printed score options 
which judges can circle to indicate their scores. Judges are not allowed to write scores.  
Electronic devices, for example tablet systems, may be used, but can be subject to audit by ECAHO‐
appointed experts to confirm proper functionality and logging at any time.  
Regardless of the scoring system used, once the judge has submitted a score, either by handing in a 
score sheet or by sending the data from an electronic device, the judge cannot amend or change the 
score. Only technical omissions such as missing scores and/or missing signatures may be corrected 
upon request of the scorekeeper. 
 
Disguising of Exhibits  
29. No alteration of the basic color of the skin, coat, or hooves is permitted. Hoof paints, colorless 
varnishes, coat dyes, glitter spray, and cosmetic operations including skin grafts are forbidden. Tail 
and mane hair extensions are forbidden.  
Colorless hoof oils, Vaseline or oil, and white chalk used on white legs will be accepted.  
 
30. Artificial methods of dilating the eyes or affecting the natural action of the horse or otherwise 
influencing  its  action or  behavior  by  oxygenating  the bloodstream or  by  the use of weights  or 
artificially weighted shoes, or by electrical or chemical treatment of any kind at any time before or 
during exhibition, are forbidden. Burns, cuts or other marks on the body of any exhibit in such places 
or positions as to indicate that prohibited methods have been used will be regarded as full and 
adequate grounds for exclusion of any exhibit from competition, at the discretion of the DC with 
veterinary advice.  
 



 

 

31. a) In halter classes horses may be fully or partly body‐clipped, subject to eyelashes being left 
uncut, hair inside the ears left unshaved, and tactile hair left intact around the nose, muzzle, and 
eyes.  Horses  not  fulfilling  these  criteria  will  not  be  allowed  to  participate.  “Balding”  is  not 
encouraged. b) No equipment intended to alter the natural appearance of the horse is permitted in 
the stables, including but not limited to neck sweats, neck collars, tail racks, hobbles, or weights. 
Anyone  using  such  equipment  on  the  showground  will  be  sanctioned  according  to  Rules  for 
Disciplinary Committees article 16.  
32. spare  

 
Cruelty  
33. Excessive whipping, excessive stimulation by noise, excessive circling of the horse, intimidation, 
use of electric shock devices, and infliction of pain by any means are forbidden in all parts of the 
showground or stable areas, at all times.  
 
Abusive shanking is not permitted.  
 
34. The above actions will be sanctioned.  
 
Enforcement  
35.  Verbal  warnings:  DC  members,  ringmasters,  stewards,  or  show  officials  may  issue  verbal 
warnings. These are not recorded in the DC Report.  
 
36. Yellow and red cards may be issued by DCs and ringmaster in the collecting ring and the main 
ring. They are issued to a handler and are a visible and public indication of an offence having been 
committed. The date and offence will be recorded in the DC Report and must be made public by 
announcement  at  the  show  and/or  on  the  ECAHO  website  and/or  other  usual  means  of 
communication of ECAHO.  
 
37. A yellow card may be issued if there is a further offence after a warning or it may be issued 
without such warning.  
 
38. A red card will be issued if the handler receives a second yellow card for having committed a 
further handling offence during the same show. The offender will then be banned from handling any 
horses for the rest of the show in which he has received the red card. The horse being shown by a 
handler when he receives a red card may be shown by another handler at the end of the class. In the 
event of a serious offence involving mistreatment or dangerous behavior, DCs may issue a red card 
without prior warning.  
 
39. a) Any handler disobeying the instructions of any DC member, judge, or the ringmaster will be 
sanctioned. Such sanction can be visibly and publicly indicated with yellow and red cards. 
 b) Any handler who receives two yellow cards or a direct red card at a show will be fined 1,000 €.  
c) Any handler who accumulates five yellow cards at different shows during the calendar year will 
receive a fine of 1,000 € 

 
In both cases the fine must be received in full by ECAHO before handler can present horses again in 
any ECAHO affiliated show.  
 
Veterinary Matters  
40. Horses with apparent clinical signs of a disease may not participate at the show at the discretion 
of  the DC Veterinarian.  If  the DC Veterinarian diagnoses apparent clinical  signs of a contagious 
disease, the horse must be immediately put into quarantine and may not participate in the show.  
41. Vaccination regulations for shows will require 12 month intervals normally, or shorter where 
local/national authorities mandate it. Such shorter intervals to be shown on the entry form (see 
Addendum – Equine Influenza Vaccination page 59).  
42. All veterinary treatment necessary at the show ground must be carried out according to ECAHO 



 

 

veterinary regulations. The person responsible for the horse will ask the vet who treats the horse to 
complete a treatment form and present it to the DC vet at the show. Any treatment given to a horse 
immediately  prior  to  a  show  should be  recorded on  a  treatment  form by  the  treating  vet  and 
presented to the DC upon arrival at the show.  
43. a) The administration of any substance not a normal nutrient (including irritants applied to the 
skin or mucous membranes or mydriatic drugs in the eyes), whether intentionally or unintentionally, 
which may affect the performance, temperament, or soundness of an exhibit is forbidden.  
b) The DC may order chemical tests on any exhibit.  
c) Judges may request the DC to test any horse. (See the section on “Medication Control” page 47).  
 
Complaints  
44. A show organizer, appointed judge, ringmaster, exhibitor, owner or handler of a horse entered at 
the show may lodge a complaint alleging infringement of the rules of the EAHSC contained in the 
“Blue Book”. Any complaint, except  concerning a  complaint about a  judge or any other official 
including show organizers, is to be made in writing before the end of the show. A deposit of € 200,‐ 
or equivalent in local currency will be lodged with the DC and may be retained at the DCs discretion, 
if the complaint is considered frivolous. Such forfeiture belongs to ECAHO.  
45. Any complaint about a judge or any other official including the show organizers is to be made in 
writing and signed by two individuals. Such complaint must contain any evidence and be sent to the 
ECAHO executive Secretary with full name and postal address of the complainant within 3 days of the 
show. A deposit of € 300 must be paid in accordance with the instructions and deadline given by the 
Executive Secretary. The investigation of the complaint will be conducted in accordance with the 
Rules for Disciplinary Committees, articles 19 et seq. 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 



 

 

 

Wegbeschreibung 
 

Am "Aachener Kreuz" folgen Sie bitte der Beschilderung Richtung "Antwerpen"! 
Kurz darauf kommt die Abfahrt "Aachen-Zentrum/Würselen". Bitte fahren Sie hier 
ab. Biegen Sie anschließend rechts ab Richtung Sportzentrum-Reitstadion-Polizei. 
An der Kreuzung hinter dem Eisstadion biegen Sie rechts ab. Am nun folgenden 
Kreisverkehr fahren Sie die erste Straße rechts raus. Auf der linken Seite finden 
Sie die Albert-Vahle-Halle und das Veranstaltungsgelände. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

Die vollständige Anschrift lautet: 
Aachen-Laurensberger Rennverein e. V. 
Hubert-Wienen-Straße / Albert-Vahle-Halle 
52070 Aachen, Deutschland 
 
     Telefonnummer Meldestelle: 

 0049-(0)1752953676 



38. All Nations Cup, 24.-25.09.2022, Aachen 
Nennschluss: 01.08.2022 

 

NENN-FORMULAR (nur ein Pferd pro Nenn-Formular) 
 

Besitzer:_________________________________ Land:____________________________________ 
Adresse:__________________________________________________________________________ 
Tel.: _____________________________________ E-Mail: __________________________________ 
Züchter:__________________________________ Land: ___________________________________ 
 

Bei Nennschluß ist das Pferd eingetragen im Stutbuch von: 
 

Land: 
 

Stutbuch / Verband 
 

Reg. Nr. 
 

Klasse: Name des Pferdes: Vater: V 
 

Ich, die unterzeichnende Person, verpflichte mich und meine 
Angestellten und Assistenten, die volle Verantwortung für das 
angemeldete Pferd zu tragen, und ich anerkenne vorbehaltslos 
die Statuten, die Reglemente und die Gerichtsbarkeit von 
ECAHO. Zudem erkläre ich mich einverstanden, bestehende 
und/oder scheinbare, das angemeldete Pferd betreffende 
Interessenskonflikte von mir und/oder meinen Angestellten 
und/oder Assistenten mit Richtern bekannt zu geben. 
 
O Es gibt einen bestehenden und/oder scheinbaren 
Interessenkonflikt mit Richter : 
 
_____________________________ 
 
O Es gibt keinen Interessenkonflikt mit einem Richter. 

M 
 

Geburtsdatum: Mutter: V 
 

Geschlecht: Farbe: M 
 

Qualifikationen: Der Name der Person, die das Nenn-Formular 
unterzeichnet: 
 
_____________________________________ 
 
Adresse (inkl. Land) :  
 
 
 
 
Tel.:_____________________________________  
 
E-mail:___________________________________ 
 
Nennformulare sind zu richten an:  
Viola Speier, Tribseeser Chaussee 12, D-18334 Bad 
Sülze, speier@vzap.org, Fax: 038229-174999,  
Tel. 0177-8872380 

Tragende Stuten (ankreuzen falls zutreffend): 
☐ Stute ist tragend                  Letztes Deck- /Besamungsdatum: ___________________________ 

Fotokopien der derzeitig gültigen Eintragungsunterlagen liegen bei. 
Dieses Nenn-Formular ist nicht gültig ohne die Unterschrift und die vollständigen Kontaktdaten 
der Person, die es unterzeichnet. 
Die für das Pferd verantwortliche Person ist der eingetragene Besitzer oder der 
Pächter/Mieter, aber auch die Person, die das Anmeldeformular unterschreibt, der Pferdeführer 
und anderes Hilfspersonal, einschließlich, aber nicht beschränkt auf Pfleger und Tierärzte, 
können als zusätzliche verantwortliche Personen angesehen werden, wenn sie beim Anlass 
anwesend sind oder eine entsprechende Entscheidung über das Pferd getroffen haben. 
 
Funktion, in welcher Sie unterzeichnen (Besitzer, Trainer, Assistent, andere – bitte 
ausführen): 
Datum & Unterschrift: 
Gültig ab 1. Jan. 2020. Dieses Formular ist bei www.ecaho.org (Download) zur Verfügung. 

 
 

Diese Show wird mit 
der European Arab 

Horse Show 
Kommission 
angegliedert 
Affiliation Nr. 

112-2022/GER 



Entry form 
ALL NATIONS CUP / NATIONALES CHAMPIONAT 2022 

Friday, 23rd September - Sunday, 25th September 2022 
Meldeschluss ist der /Closing date of entry All Nations Cup: 01st August 2022 
       Nationales Championat: 01st August 2022 

 

Die Angaben sind die Vorlage zum Druck des Kataloges. Bitte füllen Sie die Nennung mit der Schreibmaschine oder in Blockschrift aus. Vervollständigung kann 
seitens des Veranstalters nicht gewährleistet werden. Kopien des Equidenpasses (inkl. Pedigree) und des Impfpasses müssen dem Meldeformular beigefügt sein. 
The data on the entry form will be used for the catalogue. Please write clearly in block letters or use a typewriter. The organizer can not guarantee that missing 

information will be completed. Copies of the equine passport (incl. pedigree) and of the vaccination passport have to be enclosed to entry form. 
 

Nennungen und Boxenbestellung für / Entries and Boxes for:_______________________________________________________________ 
                                   Name des Ausstellers /Name of the exhibitor 

 
Wenn Sie eine Rechnung benötigen, geben Sie bitte hier Ihre vollständigen Namen und Adresse, inklusive der Mailadresse an / If an invoice is 
required, please provide your full name and address, including the email address: 
 
     
 
 

Kategorie / Category Preise / 
Prices 

Pferdename/ Horsename Anzahl / 
Number 

Gesamt / 
Total 

Kosten pro Box inkl. erster Einstreu mit Stroh /  
Price per box incl. first bedding (straw)  

200,-- € 
 

   

Kosten pro Box inkl. erster Einstreu mit Spänen und 
Entsorgung / Price per box incl. first bedding (wood 
chips) and disposal of waste 

230,-- €    

Materialbox /  
Utility Box 

200,-- € 
 

   

Standplatz für Wohnwagen/-mobil oder LKW auf 
dem Schaugelände/ Parking space for caravans/Mobile 
homes or trucks on the showground 
(Nur für Teilnehmer möglich/ Only possible for participants) 

70,-- € 
 

   

Nenngeld All Nations Cup pro Pferd /  
Entry fee per horse for All Nations Cup  

150,--€    

Nenngeld Nationales Championat pro Pferd / 
Entry fee per horse for National Championship  50,-- €    

Bankkosten bei Überweisungen von außerhalb der 
EU / Bank costs (only non EU-payments) 

15,-- €    

Summe /Total     
 

Ich benötige die Box/Boxen (bitte Datum angeben) / I need the box(es) (please fill in the complete date)  
vom/from  ______________________ bis/to      
 
Wenn Ihr/e Pferd/e von einem Trainer vorgestellt werden, geben Sie bitte den Namen des Trainers an / If your horse(s) are shown by a 
handler, please foll in the handler‘s name: ______________________________________________ 
 

Sollte der Veranstalter nach Nennungsschluss eingegangene Meldungen oder Ummeldungen noch akzeptieren, erhebt er die doppelte 
Meldegebühr pro Pferd, die im Voraus zu entrichten ist. / Entries or changes accepted after closing date of entry will be charged with double 
entry fee per horse which has to be transferred prior to the show. 
 
Stornierungen von Meldungen sind nur bis zum 15.08.2022 kostenfrei möglich, danach fallen die Gebühren für das Nenn- und Boxengeld komplett an. / Free of 
charge cancellations of entries are only possible up to 15/08/2022. After this date fees for entries and boxes for cancelled horses have to be paid entirely. 
 

Die Gesamtsumme muss bis spätestens 22.08.2022 auf untenstehendes Konto überwiesen worden sein. 
The total amount to be paid by transfer until 22nd August 2022 at the latest.  

 
Bankverbindung/Bank Account: 

Kontoinhaber/Beneficiary: Araberzuchtverband, Im Kanaleck 10, 30926 Seelze OT Lohnde, Germany 
Referenz / reference: "Aachen 2022" 

Bank: Sparkasse Hannover, BLZ: 25050180, Kontonummer/Accountnumber: 542300 
BIC/SWIFT: SPKHDE2HXXX, IBAN-NR: DE61 2505 0180 0000 5423 00 

Mit meiner Unterschrift erkenne ich die Schauregeln und die Allgemeinen Bestimmungen an. Die Unterschrift auf dem Nennformular hat die volle, strafrechtlich 
festgelegte Verantwortung zur Folge. Falls ein Verantwortlicher gefunden werden muss, werden die Organisatoren nur den Unterzeichnenden zur Rechenschaft 
ziehen und es obliegt dem Letzteren, gegen Dritte vorzugehen. Die Korrektheit der umseitig gemachten Angaben wird hiermit bestätigt. 
I agree to abide by the Show Rules and the General Regulations. I, the undersigning exhibitor, engage that I and my assistants hold entire responsibility for the 
horse(s) entered above and accept without restriction the statutes, regulations and jurisdictions of ECAHO. Furthermore, concerning my entries, I agree to declare 
any possible conflict of interest with the judges. I hereby certify, that the details given on the horses are correct. 
 
 
 

Datum und Unterschrift des Ausstellers  / Date and Signature of the exhibitor 
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